
Abrechnungsübersicht Zweitmeinungsverfahren

GOP Bezeichnung Datum Inkrafttreten

88200A Zweitmeinungsverfahren bei einer bevorstehenden Mandeloperation 01.01.2019

88200B Zweitmeinungsverfahren bei einer bevorstehenden Gebärmutterentfernung 01.01.2019

88200C Zweitmeinungsverfahren bei einer bevorstehenden Schulterarthroskopie 20.02.2020

88200D Zweitmeinungsverfahren  bei  einer  bevorstehenden  Amputation  beim
Diabetischen Fußsyndrom

01.07.2021

88200E Zweitmeinungsverfahren bei geplantem Kniegelenkersatz 12.01.2021

88200F Zweitmeinungsverfahren vor geplanten Eingriffen an der Wirbelsäule 19.11.2021

88200G Zweitmeinungsverfahren  bei  kathetergestützten  elektrophysiologischen
Herzuntersuchungen und Ablationen am Herzen

31.05.2022

88200H Zweitmeinungsverfahren  bei  Implantation  eines  Herzschrittmachers  oder
eines Defibrillators

28.07.2022

88200I Zweitmeinungsverfahren bei geplanter Entfernung der Gallenblase 01.01.2023

Generell gilt folgende Verfahrensweise:

Für  die  Aufklärung  und  Beratung  sowie  Befundaushändigung  im  Zusammenhang  mit  einem  ärztlichen
Zweitmeinungsverfahren kann vom indikationsstellenden Arzt „Erstmeiner“ die GOP 01645A, GOP 01645B,
GOP 01645C, GOP 01645D, GOP 01645E, GOP 01645F, GOP 01645G, GOP 01645H und GOP 01645I je
nach Indikation einmal im Krankheitsfall abgerechnet werden.

Der  Zweitmeinungsarzt benötigt  auf  Antrag  eine  Genehmigung  der  KV,  die  Leistungen  des
Zweitmeinungsverfahrens  abrechnen  zu  können.  Berechnungsfähig  sind  jeweils  die  zutreffende
Versicherten-,  Grund-  oder  Konsiliarpauschale  sowie  die  GOP  für  ggf.  medizinisch  notwendige
Untersuchungsleistungen. Die ggf. medizinisch notwendigen Untersuchungsleistungen setzen  die Angabe
einer medizinischen Begründung in der Abrechnung voraus. Zusätzlich erfolgt eine indikationsspezifische
Kennzeichnung  der  Leistungen  des  Zweitmeinungsverfahrens  über  GOP 88200A,  GOP 88200B,  GOP
88200C, GOP 88200, GOP 88200E, GOP 88200F, GOP 88200G oder GOP 88200H Neu: GOP 88200I.

Wird  der  Patient  neben  dem  Zweitmeinungsverfahren  auch  darüber  hinaus  behandelt,  erfolgt  die
differenzierte  Kennzeichnung  der  einzelnen  Leistungen  des  Zweitmeinungsverfahrens  mittels
Begründungstext hinter diesen betreffenden GOP. Im "freien Begründungstext" (KVDT-Feldkennung 5009)
wird  der  Text  "88200A",  "88200B",  "88200C“,  "88200D“,  "88200E“,  „88200F“, „88200G“,  „88200H“  oder
„GOP88200I“ je zutreffender GOP angegeben.
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